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Sport regional

Immer bereit zu Neuem
Kanu Schwaben organisiert die erste Verleihung der World Paddle Awards und den Europacup im Boatercross

Es ist für die Augsburger Wildwas-
serspezialisten ein lieb gewonnener
Termin. Jedes Jahr laden die Schwa-
ben-Kanuten zur Pressekonferenz
im 34. Stock des Dorint-Hotels und
informieren über die Paddelsaison.
2015 haben Abteilungsleiter Horst
Woppowa und Marketingchef Karl
Heinz Englet besondere Höhepunk-
te im Angebot.
● World Paddle Awards Kanu ist
nicht nur Slalom oder Rennsport.
Viele Stars der Branche werden am
9. Mai im Goldenen Saal des Rat-
hauses ausgezeichnet. „Das wird
eine Weltpremiere“, so Englet. 47
Kandidaten in sieben Kategorien
wurden von der Fachakademie un-
ter der Leitung von Rob van Bom-
mel ausgewählt. Der Australier zeigt
im Video die Faszination des Kanu-
sports und den PR-Film für die
Preisverleihung. Bis zum 18. Januar
läuft die zweite Stufe der Voraus-
wahl im Internet (Facebook, Twit-
ter oder g+1), im Mai werden die
Sieger gekürt. „So ein Abend steht
uns als Zentrum des Kanusports gut
zu Gesicht“, freut sich der städtische
Sportreferent Dirk Wurm über die
Initiative der Kanu Schwaben und
des Australiers.

Zur 30-köpfigen Jury, die über
die Sieger mitbestimmt, gehört die
Augsburger Olympiasiegerin von
1992, Elisabeth Micheler-Jones.
„Die Leistung der Athleten steht bei
unserer Entscheidung im Vorder-

grund“, gibt sie Einblicke in die
Juryarbeit. In der Kategorie Nach-
wuchs steht der Augsburger Junio-
ren-Weltmeister Florian Breuer
(Canadier-Einer) zur Wahl, der bei
der Pressekonferenz wegen Klau-
surarbeiten bei der bayerischen
Landespolizei fehlt. Kandidaten im
Bereich „Medienbotschafter“ sind
Peter Deininger (Sportredaktion)
und der langjährige Fotograf unse-
rer Zeitung, Fred Schöllhorn.
● Europacup Boatercross Start von
einer Rampe, vier Fahrer im direk-
ten Kampf Boot gegen Boot: „Boa-
tercross liegt im Trend“, sagt

Schwaben-Abteilungsleiter Horst
Woppowa. „Wir wollen den Sport
in Augsburg etablieren.“ Hannes
Aigner, im Slalom Olympia-Bron-
zemedaillengewinner 2012, freut
sich bereits auf das Wochenende
9./10. Mai. „Boatercross hat beson-
deren Reiz. Wenn einer rücksichts-
los fährt, kann einem das Paddel um
die Ohren fliegen.“ Für Aigner be-
ginnt Ende Januar die nächste Trai-
ningsphase. „Ich fliege mit Alexan-
der Grimm nach Dubai, dann geht
es weiter nach Australien.“

Melanie Pfeifer, die vergangenes
Jahr WM-Bronze im Kajak-Einer

gewann, ist gerade erst zurück aus
Dubai. „Die künstliche Strecke ist
sehr lang und deshalb sehr anstren-
gend. Aber ich fühle mich sehr gut.“
Dennoch kommt Abwechslung ge-
rade recht. „Ich organisiere die Fa-
schingsfete im Verein.“ Der frühere
Kajakweltmeister Fabian Dörfler
muss Kanu und Studium unter einen
Hut bringen. Er macht seine Mas-
terarbeit am Deutschen Zentrum
für Luft- und Raumfahrt. (AZ)

O Abstimmungsbeispiel
www.worldpaddleawards.com/nomi-
nees/2014-florian-breuer-germany

● 2./3. Mai WM-Qualifikation
● 9. Mai Festakt Verleihung der
World Paddle Awards im Rathaus
● 9./10. Mai 1. ECA Europacup
im Boatercross
● 9.10. Mai 1. ECA Europacup
im Wildwasser Sprint
● 18./19. Juli Europacup der Junio-
ren im Kanuslalom
(Ausrichter ist der AKV)
● 25./26. Juli Deutsche Meister-
schaften im Kanuslalom (AKV)

Kanu-Termine 2015

Weltpremiere in Augsburg (von links): Schwaben-Abteilungsleiter Horst Woppowa,

Olympiasiegerin Elisabeth Micheler-Jones, Akademiechef Rob van Bommel und

Schwaben-Marketingchef Karl Heinz Englet freuen sich auf die Vergabe der World

Paddle Awards am 9. Mai im Goldenen Saal. Fotos: Ulrich Wagner

Mit Zuversicht in die neue Saison (von links): Der frühere Kajak-Weltmeister Fabian

Dörfler, Bundestrainer Thomas Apel, WM-Bronzemedaillengewinnerin Melanie Pfei-

fer, Olympiasieger Alexander Grimm und Hannes Aigner, der 2012 in London Olym-

pia-Bronze gewann.

Für eilige Leser

HALLENFUSSBALL

Junioren-Turnier der JFG Augsburg West
(So., ab 9 Uhr, Realschule Neusäß)
Futsal-Kreismeisterschaft A-Junioren (So., 8.30
Uhr, Anton-Bezler-Halle)

FUSSBALL

Testspiel B-Junioren
FC Augsburg – SSV Ulm (Sa., 11 Uhr, Gersthofen)

EISHOCKEY

DEL
Augsburger Panther – Iserlohn Roosters
(So., 16.30 Uhr, Curt-Frenzel-Stadion)
Landesliga Südwest
EHC Königsbrunn – ESC Geretsried
(Fr., 20 Uhr, hydrotech-Eisarena)
Schüler, Bundesliga
Augsburger EV – Heilbronner EC
(So., 12 Uhr, Curt-Frenzel-Stadion)

HOCKEY

Verbandsliga I, Männer
Schwaben Augsburg – Wacker München II
(Sa., 16 Uhr, Sporthalle Haunstetten)

HANDBALL

2. Bundesliga, Frauen
TSV Haunstetten – TSV Travemünde
(Sa., 18 Uhr, Albert-Loderer-Halle)
3. Liga Süd, Männer
TSV Friedberg – SG Köndringen (Sa., 20 Uhr)
Bayernliga, Männer
TSV Friedberg II – SG Rimpar II
(Sa., 17.30 Uhr, bd. TSV-Halle)
Landesliga Süd, Frauen
TSG Augsburg – TSV Schleißheim
(So., 16 Uhr, Schillstr.)
Landesliga Süd, Männer
TSV Göggingen – TSV Allach
(So., 16.30 Uhr, Anton-Bezler-Halle)
Bezirksliga Ost, Frauen
TSV Friedberg – TSV Göggingen II (Sa., 15.30 Uhr,
TSV-Halle), TSV Haunstetten III – Königsbrunn II
(Sa., 20 Uhr)
Bayernliga, weibliche A-Jugend
TSV Haunstetten – TSV Ismaning
(So., 11 Uhr, bd. Albert-Loderer-Halle)

BASKETBALL

1. Regionalliga, Männer
BG Leitershofen – Herzogenaurach
(Sa., 19.30 Uhr, Osterfeldhalle)
Bayernliga Mitte, Männer
TV Augsburg – Tegernheim (Sa., 20 Uhr, TVA-H.)
Bezirksoberliga, Männer
Schwaben Augsburg II – TSV Wemding (So., 14.15
Uhr, Berufsschule VI), BG Leitershofen III – TSV
Haunstetten (So., 17 Uhr, Osterfeldhalle)

FAUSTBALL

2. Bundesliga, Männer
TV Augsburg – TV Heuchlingen – SSV Heidenau
(Sa., ab 15 Uhr, Friedrich-Ebert-Halle)

VOLLEYBALL

3. Liga Ost, Frauen
DJK Hochzoll – VfL Nürnberg
(Sa., 19 Uhr, DJK-Sporthalle)
Bayernliga Süd, Männer
TSV Friedberg – SSV Bobingen
(So., 15 Uhr, Rothenberghalle)
Landesliga Süd, Männer
TSV Haunstetten – TuS Fürstenfeldbruck – SV Es-
ting II (Sa., 14.30 Uhr, Schwimmbadhalle)

TISCHTENNIS

Landesliga Südwest, Männer
Post SV – TV Waal (Sa., 18 Uhr, Berufsschule VI)
2. Bezirksliga Nord, Männer
DJK Augsburg-Nord – SC Siegertshofen II
(Fr., 20 Uhr, Martin-Gomm-Weg)
1. Bezirksliga, Frauen
Post SV II – VfB Oberndorf
(Fr., 20 Uhr, VS Centerville Süd)

KEGELN

Bayernliga, Männer
MBB SG Augsburg – SSV Bobingen
(Sa., 15.45 Uhr, Haunstetter Str.)
Bayernliga, Frauen
ESV Augsburg – Germanen München (So., 13.30)
Regionalliga Schwaben/Oberbayern, Männer
ESV Augsburg – Blau Weiß Peiting
(Sa., 15 Uhr, bd. Holzbachstr.)
Bezirksoberliga Schwaben, Frauen
MBB SG Augsburg – Sport 70 Meitingen (So.,
12.45 Uhr, Haunstetter Str.), DJK Göggingen – SV
Memmingerberg (So., 13 Uhr, DJK-Bahnen)

KRAFTSPORT

Bayernliga
Kraftdreikampf bei TSG Augsburg
(Sa., 14 Uhr, Schillstr.)

Kontakt Sportredaktion,
Telefon 0821/777-2140

FUSSBALL

Türkspor-A-Junioren im
Futsal nicht zu schlagen
Den Futsal-Titel bei der Augsbur-
ger Stadtmeisterschaft der A-Ju-
nioren sicherte sich Türkspor. Die
Mannschaft um Trainer Abuzer
Korkut bezwang Vizemeister
Schwaben Augsburg mit 2:0. Dazu
gewann Türkspor 1:0 gegen die
DJK Lechhausen, 7:2 gegen den
TSV Haunstetten, 3:1 gegen die
JFG Augsburg-West und 5:1 ge-
gen den TSV Göggingen. Neben
Türkspor qualifizierte sich der
TSV Schwaben für die Kreismeis-
terschaft am Samstag in der Bez-
ler-Halle. (AZ)
Endstand der Stadtmeisterschaft 1.
Türkspor 18:4/15; 2. TSV Schwaben
10:7/10; 3. JFG Augsburg-West 9:9/9; 4.
TSV Haunstetten 10:13/6; 5. DJK Lech-
hausen 6:11/4; 6. TSV Göggingen 5:14/0.

Die Bayernliga-Faustballer des TV
Augsburg II haben ihre große Chan-
ce auf die Rückkehr auf Rang zwei
und die damit verbundene Teilnah-
me an der Aufstiegsrunde zur zwei-
ten Bundesliga genutzt, denn mit
zwei 3:1-Heimsiegen über Fram-
mersbach II und Neugablonz konn-
ten sie aus dem gleichzeitigen
Punktverlust ihres direkten Kon-
kurrenten TV Haibach Kapital
schlagen und diesen in der Tabelle
überholen.

Damit hat sich die junge TVA-
Truppe vor dem letzten Spieltag die
Chance erkämpft mit einem Sieg die
Teilnahme an der Bundesliga-Auf-
stiegsrunde am 21./22.02. in Unter-
pfaffenhofen fix zu machen. (dpw)
TVA II Dollinger, D. Färber, F. Färber, C.
Schäfer, Schulz, Stanikowski

Faustballer
nutzen Chance
Aufstiegsrunde für

den TVA II möglich

Regionalsport kompakt

Reisch liegt mit seiner
Vision total daneben

Zum Interview mit Rudolf Reisch vom 9.
Januar:

Als Herr Reisch seine Vision einer
Multifunktionshalle 2008 im
Sportbeirat vorstellte, war ich auch
anwesend. Die Kosten der Erstel-
lung einer solchen Halle waren nicht
der Knackpunkt. Vielmehr lag die
Ablehnung an dem Punkt Unter-
haltskosten. Eine Multifunktions-
halle kostendeckend mit Leben zu
füllen, wurde nicht für möglich ge-
halten und ist sicherlich schwierig,
wenn nicht sogar in Augsburg un-
möglich. München mit vielen Mög-
lichkeiten ist sehr nahe. Einige we-
nige Großveranstaltungen pro Jahr
genügen nicht zur Rentabilität.
Seine Vision, wie sich die Vereine in
Augsburg entwickeln werden,
liegt aber total daneben. Herr
Reisch hat offensichtlich wenig
Ahnung, wie ein Sportverein funk-
tioniert. Das Angebot und die
räumliche Umgebung entscheiden
über den Zulauf. Seine Aussage,
dass es den klassischen Verein in der
Stadt nicht mehr lang geben wird
und dass der Bolzplatz die Zukunft
ist oder die Wertachau die beste
Sportanlage ist, die es gibt, und dass
immer weniger Leute in Sportver-
eine gehen, hat mit Realität wenig
zu tun. Ein rühriger Sportverein
wird immer Zukunft haben. Nicht
zu vergessen, dass Sportvereine
auch eine soziale Aufgabe erfüllen.
Hans Siegmund, Augsburg

Leserbrief
»BITTE SCHREIBEN SIE UNS IHRE MEINUNG

mehr leisten. Köln ist das wichtigste
Spiel der Saison, wir müssen unbe-
dingt gewinnen.

Es gibt Gerüchte , dass Sie zum italie-
nischen Meister SV Ritten zurückkeh-
ren, und zwar sofort. Stimmt das?
Mason: Mein Torwartkollege Mar-
kus Keller hat mir davon erzählt. Da
ist nichts dran.

Mit 38 Jahren ist das Karriereende
nicht mehr weit. Wie sieht Ihre sport-
liche Zukunft aus?
Mason: Ich habe mich noch nicht
entschieden, ob und wo ich künftig
spiele. Ich mache es wie in den ver-
gangenen Jahren: ich spiele die Sai-
son zu Ende und dann treffe ich eine
Entscheidung.

Die Fragen stellte Milan Sako.

O Für das Heimspiel am Sonntag
(16.30 Uhr) gegen Iserlohn bietet un-
sere Zeitung den Lesern einen Bonus (6
Euro Ermäßigung auf Sitzplatz, 3 Euro
auf Stehplatz) an. Gutscheine sind in der
heutigen Ausgabe abgedruckt.

treten. In Schwenningen waren wir
nicht bereit, den Kampf anzuneh-
men. Nach dem Schwenningen-
Match war ich ziemlich verärgert,
weil uns die Play-off-Mentalität ge-
fehlt hat. Leidenschaft und Feuer
waren nicht da.

Wie beurteilen Sie die eigene Saison-
leistung?
Mason: Größtenteils bin ich zufrie-
den. Aber meine Siege-Niederla-
gen-Statistik könnte besser sein und
es könnten mehr Spiele sein, in de-
nen ich überragend war und den
Ausschlag gegeben habe.

Sie treten heute mit den Panthern in
Köln an, die mit zwölf Punkten Vor-
sprung auf Platz zehn, dem letzten
Play-off-Rang, liegen. Schafft es
Augsburg bei zwölf ausstehenden Par-
tien noch in die Play-offs?
Mason: Ich glaube daran. Es ist mög-
lich und jedes Jahr gibt es Geschich-
ten, in denen ein Team einen Rück-
stand aufholt. Bloß dürfen wir uns
Auftritte wie in Schwenningen nicht

tung, und da schließe ich mich ein,
war dafür ausschlaggebend. Man
fühlt sich furchtbar, wenn der
Mann, der uns alle hierher geholt
hat, gehen muss, weil wir nicht so
wie erwartet auftreten. Wir sind et-
was besser geworden, aber wir ha-
ben große Probleme, Führungen
nach Hause zu bringen und drei
Punkte, und nicht nur einen oder
zwei, einzufahren. Wir haben in
Wolfsburg und in Düsseldorf jeweils
eine 1:4-Führung aus der Hand ge-
geben, anstatt den Sack zuzuma-
chen. Das waren Schlüsselmomente
in der Saison.

Erklären Sie bitte, wie die Panther am
Freitag den souveränen DEL-Spit-
zenreiter Mannheim 3:1 besiegen und
45 Stunden später beim Dreizehnten
Schwenningen 1:6 verlieren können?
Mason: Wenn man gegen den Tabel-
lenführer Mannheim spielt, dann
hat man Respekt und gibt alles, weil
man gegen einen solchen Gegner
auch untergehen kann. Entspre-
chend konzentriert sind wir aufge-

Die Panther legten einen furiosen Sai-
sonstart hin, doch danach ging es kon-
stant bergab. Wie sieht Ihre Saison-
Analyse aus?
Mason: Es ist extrem enttäuschend
zu sehen, wo wir stehen. Der gute
Start hat uns eher behindert, als dass
er uns geholfen hat. Wir haben viele
Tore geschossen, das Überzahlspiel
hat funktioniert, alles lief wie von
selbst. Das hat uns in die Irre ge-
führt. Als wir in die Realität zurück-
kehrten, war es umso schwerer für
uns. Die letzten Wochen waren hart,
aber wenn man bedenkt, dass uns
nur vier Siege auf einen Play-off-
Platz fehlen, dann ist das nicht so
viel.

Warum hat die Trainerentlassung von
Larry Mitchell anfang Dezember
2014 der Mannschaft nicht den erhoff-
ten Schub gebracht?
Mason: Die Partien danach waren
zumindest enger. Wenn ein Trainer
gefeuert wird, weil die Mannschaft
schwach spielt, dann fühlt man sich
verantwortlich dafür. Unsere Leis-

„Wir müssen unbedingt gewinnen“
Interview Torhüter Chris Mason über das heutige Spiel bei den Kölner Haien. Der Kanadier

spricht über die Probleme der Panther und zieht eine persönliche Saisonbilanz

Torwart Chris Mason und die Panther treten heute bei den Kölner Haien an. Foto: Ulrich Wagner

Im Gegensatz zu den Vorjahren ha-
ben die Panther bislang keine Spie-
lerverpflichtung für die kommende
Saison bekannt gebeben. Erst soll
die Personalie Trainer geklärt wer-
den, doch dazu will sich Hauptge-
sellschafter Lothar Sigl nicht vor
dem Ende der Hauptrunde äußern.
Einen Vertrag für die kommende
Saison haben Kapitän Steffen Tölzer
und Stürmer Daniel Weiß.

Auf den kurz vor Weihnachten
verpflichteten Deutsch-Kanadier
Colton Jobke besitzen die Augsbur-
ger Panther eine Option, die der
Verein wohl einlösen wird. Die
Chancen, dass Brady Lamb ein Pan-
ther bleibt stehen gut. Offenbar hat
Augsburg die Option auf eine Ver-
tragverlängerung gezogen. Dagegen
verhandelt Abwehrkollege Andy
Reiß wohl mit Wolfsburg. Von den
Grizzly Adams könnte Alexander
Polaczek zum AEV kommen. Die
Gespräche mit dem in Augsburg
verwurzelten Stürmer laufen. (ms)

Brady Lamb
soll bleiben
Panther besitzen

eine Vertragsoption


